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1 

1 Einleitung 

Der gesamte Jahresbericht gliedert sich in die vorliegende Zusammenfassung sowie in 
die zugehörigen Anlagen. Der Jahresbericht orientiert sich in seiner Gliederung am An-
hang 5 der DepV. Zudem orientiert er sich in seinem Aufbau an dem „Leitfaden zur 
Überwachung von Deponien der Klasse I – III“ der Landesanstalt für Umwelt, Messun-
gen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW). 
 
Darüber hinaus wurden Themen dargestellt, die uns als Deponiebetreiber einen ra-
schen Überblick über die Betriebszustände der Deponie BURGHOF ermöglichen. 
 

 
Abb. 1.1: Schrägaufnahme vom Mai 2016 
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2 Ausgangssituation 

Tab. 2.1: Name und Adresse der Deponie 

Name der Deponie 

BURGHOF 

Arbeitsstätten-Nr.  

8596239 

Straße 

An der L 1131 

PLZ/Ort 

71665 Vaihingen/Enz-Horrheim 

Tel.: 

07042 / 8 48 100 
 

Fax: 

07042 / 8 48 111 
E-Mail: 

deponien@avl-lb.de 
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Wasserbilanz: Niederschlagsmenge: 631,6 mm 

 (verfüllte Fläche) gesamte  
Abwassermenge: 79.853 m³ 
davon gereinigte Sickerwassermenge: 54.296 m³ 
davon nicht vorbehandlungsbedürftige 
Sickerwassermenge: 17.283 m³ 
davon Abfuhrmenge  
unbehandeltes Sickerwasser:  300 m³ 
davon Einleitungsmenge vom RKB 1: 5.500 m³ 
ohne Anteile Grassammelfläche und häusl. Abwasser 
 

Grundwasser: Keine negativen Veränderungen (siehe Anlage 7) 
 
Gashaushalt: Abgesaugte Deponiegasmenge: 4.357.350 m³ 

Verwertete Deponiegasmenge: 3.929.032 m³ 
Abgefackelte Deponiegasmenge: 428.318 m³ 

 
Kraftwerkbetriebsstunden: 
 Motor betrieben 7.426 Std. 
 84,6 % Einsatz 
 
Stromverbrauchsmenge: 1.227.327 kWh 
 
Erzeugter Strom: 5.680.348 kWh 

 D.h., die Deponie verbrauchte ca. 21,6 %  
der durch das Deponiegas erzeugten  
elektrischen Energie.  

 
Sonstiges: Personalstand am 31.12.2016: 19 Mitarbeiter 

inkl. Deponieleitung, Springer,  auf 17 Stellen 
Auszubildende, Betriebsdatenverarbeitung (für alle 
Deponien)und Teilzeitkräfte Deponiewaage  

 
Eingesetzte Fahrzeuge 31.12.2016: 

 Planierraupen: 2 
 Traktor: 1 
 Radlader: 6 
 Kettenbagger: 1 
 Mobilbagger: 1 
 Dumper 1 
 Walzenzug 1 
 Lkw mit Lifthakensystem 2 
 Teleskoplader 1 
 div. Kleingeräte  
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Die innerhalb der „Nachsorgefläche“ eingerichteten Monobereiche für stärker belastete 
PAK-Abfälle wurden in 2016 verfüllt, partiell wurden Kleinmengen an PFT-haltigem 
Erdaushub dort eingelagert. Parallel dient diese, derzeit ca. 3,39 ha große, Betriebs-
fläche auf der Deponiehochfläche zum Betrieb einer Eingangskontrollfläche und eines 
Deklarationszwischenlagers (DZL) auf der Grundlage der DepV für Abfälle mit erhöhten 
Schadstoffanteilen.  
 
Die östlich anschließende Monofläche für MBA-Abfälle im Hohlwegbereich umfasst 
aktuell eine Einbaufläche von ca. 1,14 ha. Gegenüber dem Vorjahr ist die Einbaufläche 
gleich geblieben. 
 
Im Bereich der ehemaligen Rückbaufläche fanden auch 2016 keine Ablagerungen statt. 

 
Auch in 2016 erfolgte der Materialeinbau auf der Grundlage der DepV in einem GPS-
gestützten Deponieeinbaukataster. Zur detaillierten Zuordnung der Inertmaterialien zu 
den Einbauflächen wurden im Betriebsplan auf der Deponiefläche insgesamt 13 spezi-
elle Ablagerungsbereiche („AWS“-Einbaufelder) ausgewiesen, die sich in den Wiege-
daten wiederfinden. 
 
Angelieferte Gewerbeabfälle und Altholz wurden in der überdachten Umladestation 
umgeschlagen und zu den Behandlungs- und Entsorgungsanlagen weiter transportiert. 
Kleinanlieferungen mit Restmüll wurden im Wertstoffhof und an der Kleinumladestation 
über Container erfasst und zusammen mit den Gewerbeabfällen in externen Restmüll-
behandlungsanlagen entsorgt. 

 
Für HBCD-haltige Styroporabfälle wurde 2016 mit Zustimmung des RP im Bereich des 
DZL ein Zwischenlager eingerichtet, das Anfang März 2017 wieder aufgegeben werden 
konnte. 
 
Verwertbare Altstoffe wie Altpapier, Kartonagen, Altholz, Reifen, Elektro- und Elektro-
nikschrott usw. wurden auf dem Wertstoffhof angenommen und in Containern für die 
weitere Aufbereitung zur Abfuhr bereitgestellt.  

 
Gewerblicher Elektro- und Elektronikschrott wurde auf der extra für diesen Zweck ein-
gerichteten Sammelstelle bei der Umladestation angenommen. Hier werden auch aus-
gediente Nachtspeicheröfen aus privaten Haushalten angenommen, nochmals 
umverpackt und einer Verwertungsfirma zugeführt. 
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In nachfolgender Tabelle 3.2 sind alle, im Rahmen des Deponiebetriebes im Jahr 2016, 
eingesetzten Maschinen dargestellt. Der Gesamtdieselverbrauch betrug für dieses 
Betriebsjahr 124.431 l. 
 
Tab. 3.2: Fuhrpark Deponie BURGHOF (Stand 12/2016) 

Fahrzeug / Maschine 
Fabrikat 

Typ 
Leistung
KW / PS

Bau-
jahr 

Anschaff-
jahr 

Betriebs-
std. 

Zubehör 

Radlader 
Liebherr 

L 542/16 120/163 2016 2016 479 
Schutzbelüftungsanlage, Palettengabel, 

Abgasfilter, Schnellwechsler 

Planierraupe 
Liebherr 

PR 734/11 155 / 208 2011 2011 3.708 Schutzbelüftungsanlage 

Planierraupe 
Liebherr 

PR 736/16 150/201 2016 2016 349 Schutzbelüftungsanlage 

Radlader Komatsu WA 380-6 154 / 210 2010 2010 5.391 
Schutzbelüftungsanlage 

Schnellwechseleinrichtung,  
Palettengabel 

Mobilbagger 
CAT 

M 318 CHCR 113 / 155 2006 2006 3.978 
Sortierschaufel 

Schutzbelüftung, Liftkabine 

Kettenbagger 
Liebherr 

R 906 L 105 / 143 2008 2008 5.977 Schnellwechsler Schutzbelüftungsanlage 

TraktorFendt 312 Vario 92/125 2009 2009 1.284 
Vakuum-Faßwagen 

Fahr-Wechselcontainer, Schneepflug 

PKW Ford Ranger Pickup    - 
nicht angemeldetes Fzg., für den 

Entgasungsbetrieb 

PKW VW Caddy Kabinenwagen 81 / 110 2011 2011 - Standardausführung 

PKW Ford Kuga Geländewagen 110/150 2015 2016 - Standardausführung 

Ammann 
Glattmantelwalze 

AC 150 119/162 2015 2015 401 Schutzbelüftungsanlage 

Teleskoplader 
Sennebogen 

305 91 / 124 2008 2008 5.240 
Schutzbelüftungsanlage 

Schnellwechseleinrichtung, 
 Palettengabel; Liftkabine 

VW Transporter Pritschenwagen  2014 2014 - Standardausführung 

LKW MB ACTROS 300/408 2004 2009 - Lifthaken 

VW Bus T5 103/140 2011 2011 - Werkstattfahrzeug 

Pkw Nissan Geländewagen 98/133 2011 2011 - Standardausführung 

LKW MAN TGS 294/400 2012 2012 - Lifthaken, Abgasfilter 

Radlader 
Volvo 

L35 B Pro 60/81 2012 2012 2.889 Schnellwechsler 

Radlader 
Liebherr 

L538 115/156 2014 2014 2.230 Schnellwechsler 

Radlader Volvo L110 G 191/260 2013 2013 4.830 Schnellwechsler 

Dumper Bell B25D B 25 D 210/286 2014 2014 1.892 Schutzbelüftungsanlage 

Radlader Doosan DL 420-5 264/360 2015 2015 871 Schutzbelüftungsanlage 
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7 Anzahl der Anlieferungen 

Die genannte Abfallmenge verteilt sich im Jahr 2016 auf insgesamt 24.455 Anlieferun-
gen bzw. durchschnittlich etwa 81 Anlieferungen bei 301 Arbeitstagen (inkl. Wertstoffhof 
samstags). Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies eine Abnahme der Anlieferungen 
um ca. 4 % (2015 / 25.493 Anl.). Die kostenlosen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof 
sind in diesen Zahlen nicht enthalten. 
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8.1.1 Innerhalb des Deponiekörpers 

 Zustandsklasse 2: 
18 bewertete Haltungen mit mäßig starken Schäden, ordnungsgemäßer Betrieb ist 
gewährleistet 

 
 Zustandsklasse 3: 

0 bewertete Haltungen mit geringen Schäden, aktuell keine Beeinträchtigung für die 
Leitungen 

 
 Zustandsklasse 4: 

23 bewertete Haltungen ohne erkennbare Mängel bzw. mit nur geringfügigen 
Schäden 

 
Verformung und Scherben-/ Rissbildung sind die am häufigsten festgestellten Schäden 
an den Leitungen innerhalb des Deponiekörpers. Der Bericht enthält einen zeitbezoge-
nen Sanierungshinweis. 

8.1.2 Außerhalb des Deponiekörpers 

 Zustandsklasse 2: 
3 bewertete Haltungen mit mäßig starken Schäden, ordnungsgemäßer Betrieb ist 
gewährleistet 
 

 Zustandsklasse 3: 
1 bewertete Haltungen mit geringen Schäden, aktuell keine Beeinträchtigung für die 
Leitungen 
 

 Zustandsklasse 4: 
24 bewertete Haltungen ohne erkennbare Mängel bzw. mit nur geringfügigen 
Schäden 

Bei den festgestellten Schäden handelt es sich überwiegend um Inkrustationen und 
Rissbildungen. Die Beseitigung der Inkrustationen wird mittels Rotationsdüsen bei der 
nächsten Kanalreinigung durchgeführt.  
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8.1.3 Häusliches Abwasser 

 Zustandsklasse 2: 
1 bewertete Haltung mit mäßig starken Schäden, ordnungsgemäßer Betrieb ist 
gewährleistet 

 
 Zustandsklasse 3: 

3 bewertete Haltungen mit geringen Schäden, aktuell keine Beeinträchtigung für die 
Leitungen 
 

 Zustandsklasse 4: 
37 bewertete Haltungen ohne erkennbare Mängel bzw. mit nur geringfügigen 
Schäden 
 

Der Bericht enthält auch hierzu eine zeitbezogene Sanierungsempfehlung. 

8.1.4 Zustand Schachtbauwerke 

Die Inspektion wurde an insgesamt 98 Schächten durchgeführt. Die Prüfung der 
aktuellen Schachtprotokolle zeigt, dass kein Schachtbauwerk den Zustandsklassen 1 
oder 2 zugeordnet wird. 11 Schachtbauwerke wurden in die Zustandsklasse 3 
eingestuft, 87 Schachtbauwerke wurden in die Zustandsklasse 4 eingeordnet. Es 
besteht somit kein Handlungsbedarf.  

8.1.5 Halbjährliche Reinigung 

Die Notwendigkeit von halbjährlichen Reinigungen bestimmter Leitungen mittels 
Düsentechnik ist weiterhin gegeben. Die Ablagerungen werden vermutlich durch den 
Eintrag von Sauerstoff verursacht.  
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Tab. 8.1: Sickerwassermengen der Deponie BURGHOF 

2016 
Monat 

Sickerwasser 
Kesselfläche nicht 

behandlungsbedürftig 
(Ablesewert Zähler im 

Staukanal) [m³] 

Sickerwasser 
(vorbehandelt) 
(Zähler in SRA

Haase) [m³] 

Gesamtsickerwasser 
(behandelt + 
unbehandelt)  

incl. Abfuhren [m³] 

Wasserverbrauch 
Deponiebetrieb 

ohne  
SRA [m³] 

Ablaufmenge 
Regenklärbecken

RKB 1 [m³]  

Januar 1.248 4.851 6.467 35 250 

Februar 2.710 6.103 9.696 55 750 

März 1.750 4.963 7.090 53 250 

April 1.940 5.337 7.942 82 500 

Mai 1.352 4.401 6.427 55 500 

Juni 2.502 6.727 10.213 57 500 

Juli 1.372 4.597 6.896 58 750 

August 798 4.237 5.650 71 500 

September 449 3.006 3.812 73 250 

Oktober 1.113 3.871 5.620 56 500 

November 1.603 3.918 6.169 76 500 

Dezember 446 3.107 3.872 56 250 

1. Halbjahr 11.502 32.382 47.834 337 2.750 

2. Halbjahr 5.781 22.736 32.019 390 2.750 

Jahres-
summen 

17.283 55.118 79.853 727 5.500 

(aufaddiert aus zeitversetzten, werktäglichen Zählerständen)  



Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH 
Deponie BURGHOF – Jahresbericht 2016 
 
  
 

33 
 

8.2.2 Analysenumfang 

Das Sickerwasser wird vom Deponiepersonal in Abstimmung mit dem Regierungspräsi-
dium Stuttgart seit April 2007 in monatlichem Rhythmus auf die Vor-Ort-Parameter 

 Farbe 
 Trübung 
 Geruch 
 Temperatur 
 pH-Wert 
 Leitfähigkeit 

untersucht. Probeentnahmeort ist der Kontrollschacht beim Staukanal. Die Messergeb-
nisse sind in Anlage 6 zusammengestellt. 
 
Daneben wird das Rohsickerwasser (S60/16), die MBA-Fläche (S 67), das nicht be-
handlungsbedürftige Sickerwasser von der Kesselfläche (Staukanal) und der Ablauf 
SRA in unterschiedlichen Abständen durch ein externes Labor auf die folgenden Para-
meter untersucht: 

 AOX  NH4-N  Cl- 
 DOC  NO2-N  As 
 Abdampfrückstände  NO3-N  Crges 
 Absetzbare Stoffe  Nges  
 CSB  Säurekapazität  

Das alle drei Jahre stattfindende umfangreiche Untersuchungsprogramm SW-B3 kam 
2016 zum Einsatz. Die Stadt Vaihingen erhielt als Grundstückseigentümer und Be-
treiber des kommunalen Kanalnetzes regelmäßig Mehrfertigungen der Untersuchungs-
ergebnisse. 
 
Durchgeführt wurden die Analysen und Bewertungen im Jahr 2016 von 

Klinger und Partner (KuP)    AGROLAB Labor GmbH 
Ingenieurbüro für Bauwesen Friedrichstr. 8 
und Umwelttechnik GmbH 70736 Fellbach  
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8.2.3 Analysenergebnisse 

Nach Angaben des Büros KuP schwankten die monatlich untersuchten Parameter im 
Rohsickerwasser in einer ganz normalen Bandbreite, was insbesondere durch Ver-
dünnung oder Aufkonzentration infolge der Witterungsbedingungen erklärbar ist. 
Nachstehend sind die Schwankungsbreiten für die Parameter CSB, AOX und für die 
elektrische Leitfähigkeit aufgeführt: 

 CSB 910 – 2.700 mg/l 
 AOX 0,25 – 0,91 mg/l 
 Leitfähigkeit 7.400 – 16.080 μS/cm 

Die Werte liegen damit im Bereich des Vorjahres. Die Schwankungen werden durch 
Niederschlagsereignisse hervorgerufen. Die Vorbehandlung in der SRA ist vor allem 
wegen den hohen Werten des Ammoniumgehalts, CSB und AOX notwendig, die ande-
ren Schadstoffe waren unauffällig. 
 
Die Konzentrationen des Sickerwassers der Kesselfläche und der Nordböschungs-
fläche lagen im Vergleich zum Sickerwasser der Rohmüllbereiche, bei den Ammo- 
nium-, AOX- und CSB-Gehalten, unter den Indirekteinleitergrenzwerten. Die Mittelwerte 
der gemessenen Parameter liegen in etwa auf dem Niveau der letzten Jahre. Die unter-
suchten Parameter lagen im Schwankungsbereich der vorangegangenen Untersuchun-
gen. 
 
Der Ablauf der Sickerwasserreinigungsanlage wies 2016 keine Überschreitung der 
Indirekteinleitergrenzwerte auf. 
 
Im Rahmen der Regeluntersuchungen fand auch eine Untersuchung des Sickerwassers 
von den Monoflächen mit den mechanisch-biologisch behandelten Abfällen (MBA) 
und den Gipsabfällen statt. An zwei Terminen wurde das Sickerwasser auf die Vor-Ort-
Parameter und auf CSB, AOX sowie NH4-N untersucht. Die MBA-Fläche entwässert zur 
Siwa-Reinigungsanlage, da CSB, AOX und NH4-N zum Teil deutlich über den 
Indirekteinleitergrenzwerten liegen. Die Beprobung erfolgte im Schacht S 67. Das 
Ergebnis bestätigte die Behandlungsbedürftigkeit des Sickerwassers in der SRA. 
 
Tab. 8.2: Sickerwasser Monobereich MBA-Reststoffe 

Monat   Mittelwerte Mrz. 16 Sep. 16 Indirekt-
einleitung Entnahmeort   2015 S67 S67 

Ammonium-N mg/l 2.450 1.900 2.300 50 

CSB mg/l 11.500 12.000 14.000 400 

AOX mg/l 0,37 0,64 1,5 0,5 

 
Eine zusammenfassende Bewertung aller Analysenergebnisse befindet sich im Jahres-
bericht Sickerwasser 2016 des Büros KuP (vgl. Anlage 6).  
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8.2.3.1 Monatliche Eigenkontrollen 

Bei den monatlichen Eigenkontrollen des unbehandelten Sickerwassers (S60) wurden 
folgende Schwankungsbreiten in den gemessenen Parametern pH-Wert und Leit-
fähigkeit festgestellt: 

 
Tab. 8.3: Schwankung monatlich gemessener Siwa-Parameter  

Parameter Min Max Mittel 

Temperatur (C) 18,6 24,4 21,6 

pH-Wert 8,02 9,05 8,62 

Leitfähigkeit (µS/cm) 7.400 16.080 11.874 

 
Vor der Auswertung der Daten wurden diese einer Plausibilitätsprüfung unterzogen. 
Hierbei wurden keine Auffälligkeiten festgestellt. Darüber hinaus passen die Ergebnisse 
mit den Werten des Chemischen Untersuchungslabors AGROLAB zusammen. 

8.2.3.2 Monatliche Analysen des Rohsickerwassers 

Der monatliche und langjährige Konzentrationsverlauf im Rohsickerwasser für die 
Parameter 

 CSB 
 AOX 
 NH4-N 

sind in dem nachfolgenden Kapitel 8.2.3.3 (Abb. 8.1 - 8.3) für das Jahr 2016 grafisch 
dargestellt. 
 
In den Abb. 8.4 - 8.7 sind die Monatswerte (1993 – 2016) folgender Parameter grafisch 
dargestellt: 

 CSB 
 AOX 
 pH-Wert 
 Leitfähigkeit 

Im langjährigen Verlauf (1993 – 2016) zeigt sich beim CSB, beim AOX und bei der 
Leitfähigkeit weiterhin eine abnehmende Tendenz (vgl. Abb. 9.4, 9.5 + 9.7). Der pH-
Wert ist relativ konstant (vgl. Abb. 9.6).  
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8.2.5 Zusätzliche Analysen 

Von der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
(LUBW) wurden erneut zwei Umweltproben aus dem Messprogramm des Strahlen-
schutzvorsorgegesetzes analysiert. Nach Angaben der LUBW liegen diese Messwerte 
im unmittelbaren Bereich der Nachweisgrenze des Cäsium-Nukleides 137 von 0,1 Bq/l 
im Sickerwasser und sind radiologisch als unbedenklich einzustufen. Der langjährige 
Verlauf weist vergleichbare Ergebnisse auf. 
 
Tab. 8.5: Messergebnis für das Cäsium-Nuklid 137 

Probenart Nuklid (e) Aktivität Einheit Datum 

Sickerwasser Cs - 137 0,04 Bq/l 27.04.2016 

Sickerwasser Cs - 137 < 0,07 Bq/l 26.10.2016 

 
Zum Nachweis des Rückhaltevermögens des Deponiekörpers für Auswaschungen aus 
leicht dioxinbelasteten Altschlacken, die aus Sanierungsflächen stammen, wurden im 
Verlauf des Jahres 2016 insgesamt 3 Sickerwasseranalysen entnommen und auf 
Dioxine und Furane untersucht. Sämtliche Messwerte lagen unterhalb der Nachweis-
grenze. Diese Untersuchungskampagne wird mit der Zustimmung des Regierungs-
präsidiums Stuttgart ab 2017 eingestellt. 

8.2.6 Sickerwasservorbehandlung 

Die Sickerwasservorbehandlungsanlage auf dem Deponiegelände wird im Auftrag der 
AVL durch die Firma TDL Energie GmbH (TDL) betrieben. Die Behandlungsanlage 
besteht aus einer aeroben biologischen Stufe mit intermittierender Teildenitrifikation 
zum Stickstoffabbau, einer Ultrafiltration zum Schlammrückhalt, einer Nanofiltration und 
einer nachgeschalteten semimobilen Aktivkohlestufe zur CSB- und AOX-Adsorption des 
Permeates der Nanofiltration. 
 
Der Jahresbericht über den Betrieb der Anlage ist in der Anlage 17 enthalten. 
 
Im Jahr 2016 wurden nach den Betriebsaufzeichnungen der Firma TDL insgesamt 
54.296 m³ behandelt (Ablaufmenge SRA). Der anfallende Überschussschlamm wurde 
in einer Menge von 1.651 m³ in der Kläranlage Bietigheim-Bissingen entsorgt. Die 
Anlage wurde im Jahr 2016 kontinuierlich betrieben. Die festgelegten Ablaufgrenz- und 
Zielwerte wurden, außer für sieben Tage im Juni, eingehalten. Hier führte eine 
hydraulische Überlastung wegen Starkregens zur Überschreitung der NH4-N- 
Konzentration, weshalb insgesamt 300 m³ Siwa direkt in die kommunale Kläranlage  
abgefahren wurden. Für die Indirekteinleitung ist im Anhang 51 AbwV für NH4-N kein 
Grenzwert vorgegeben, jedoch wurde ein Abwasserzielwert von 50 mg/l vereinbart. 
Dieser wurde sonst an allen Tagen eingehalten. Auch der NO3-N-Abwasserzielwert 
(800 mg/l) wurde, gemäß Betreiberangaben, an allen Tagen eingehalten. Der N-ges. 
Zielwert von 144 kg Nges./d wurde ebenfalls nicht überschritten.  
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Inkrustationen und Querrisse sind die am häufigsten festgestellten Schäden an den 
Leitungen. Hier ist insbesondere T 5 und T 12 zu nennen. In einigen Haltungen der 
Talentwässerung ist festzustellen, dass es relativ schnell zu einer Neubildung von 
Ablagerungen kommt (im Neuteil der Haltungen) und der Zustand im Altteil konstant 
bleibt. Dieser stabile Zustand ist auf die halbjährlichen Reinigungen zurückzuführen. 

8.3.2 Menge 

Die Teilmenge des Oberflächenwassers, die über RKB erfasst wird und der 
kommunalen Kläranlage Bietigheim-Bissingen zufließt, wird messtechnisch über die 
Entleerung des RKB 1 erfasst. 2016 wurden insgesamt 5.500 m³ verschmutztes Ober-
flächenwasser der kommunalen Kläranlage zugeführt. Ansonsten wird Oberflächen-
wasser mengenmäßig nicht erfasst, da es an den naturnahen Ablaufgräben keine 
Messeinrichtungen gibt. 

8.3.3 Probenahmestellen 

Aus den sechs Regenklärbecken und der Ableitung vom Schlammfang SF6 wurden 
2016 insgesamt drei repräsentative Wasserproben entnommen und vom Labor 
AGROLAB untersucht. Die Ergebnisse wurden vom Büro KuP bewertet. Das umfang-
reichere Übersichtsprogramm OW-B2 wurde 2016 ebenfalls durchgeführt. 

Die gemessenen Parameter können der Wirkungskontrolle in Anlage 10 entnommen 
werden. 

Die nachfolgende Abbildung 8.8 zeigt die Standorte der Probenahmestellen an den 
Regenklär-/Rückhaltebecken. 

 
Abb. 8.8: Standorte der Regenklär- bzw. Rückhaltebecken 2016  
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8.3.4 Untersuchungsergebnisse des Oberflächenwassers 

Die festgestellten Stoffkonzentrationen lagen im Jahr 2016 durchgehend im unkritischen 
Bereich und die Einleitgrenzwerte wurden eingehalten. 
 
Einzelne Starkregenereignisse führten auch in 2016 an wenigen Tagen zu einem 
Austrag mineralischer Sedimente von den Baufeldern des Deponieabschnittes DA X 
über das RKB 2 in die Metter. Dies wurde der Behörde jeweils mitgeteilt und zusätzliche 
Abwehrmaßnahmen abgestimmt. 

 
Die Bewertung einschließlich der Analysedaten für das Oberflächenwasser befindet 
sich im Jahresbericht des Büros KuP, Oberflächenwasser (vgl. Anlage 10). 
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8.4.1 Untersuchungsergebnisse 

Nach Angaben des Gutachters ergaben sich im Vergleich zu den Vorjahren keine 
signifikanten Veränderungen bei den ermittelten Stoffkonzentrationen im Grundwasser. 
Zur Bewertung wurden die Grenzwerte der Trinkwasserverordnung sowie Prüf- und 
Hintergrundwerte und die vom Regierungspräsidium festgelegten Auslöseschwellen 
berücksichtigt. 
 
Tab. 8.6: Behördlich festgelegte Auslöseschwellen bezogen auf die Einzelmessstellen 

Parameter Einheit 

GWM 
1T 

GWM 
2F 

GWM 
2T 

GWM 
3 

GWM 
6 

GWM 
8 

GWM 
9 

GWM 
5 

(Abstrompegel) 
(Zustrom-

pegel) 

Leitfähigkeit μS/cm 1600 1600 3000 3000 1800 1600 1800 1100 

Chlorid mg/l 130 70 70 70 130 130 130 50 

AOX mg/l 0,2 0,2 0,6 0,6 0,6 0,2 0,2 0,06 

Bor mg/l 0,09 0,2 0,6 0,6 0,2 0,09 0,6 0,2 

 
Die 2014 festgelegten Auslöseschwellen gelten als verbindlich. Im Jahr 2016 wurden 
keine Auslöseschwellen überschritten. 
 
Hohe Werte bei der elektr. Leitfähigkeit, z.B. GWM 2 tief mit 2.350 µS/cm, deuten laut 
Gutachter primär auf Gipsauslaugungsprozesse im Gipskeuper hin. Grenzwertüber-
schreitungen (TrinkwV) bei Magnesium, Sulfat und Calcium lassen sich auf natürliche 
geogene Gehalte zurückführen und bewegen sich auf dem Niveau des Vorjahres. 
 
Sehr hoch ist der Sulfat-Gehalt an der GWM 2 tief. Hier treten Werte bis zu 1.300 mg/l 
auf (Grenzwert: 240 mg/l). Ansonsten sind die Sulfat-Werte jedoch deutlich geringer. 
 
Aus fachlicher Sicht des Büros KuP ist der weiterhin stabil hohe Chlorid-Gehalt an 
GWM 1tief auffällig und weiterhin zu beobachten. Eventuell ist ein Zusammenhang mit 
dem Einsatz von Streusalz in den Wintermonaten denkbar. Der Chloridwert lag 2016 
bei 100 mg/l und somit unterhalb des Auslöseschwellenwerts von 130 mg/l. 
 
Die organischen Schadstoffverbindungen (LHKW, AKW, MKW, PAK und Phenole) 
wurden bei der Frühjahrsbeprobung 2016 analysiert. Sie sind zumeist nicht nachweis-
bar. 
 
Der neue Deponieabschnitt X (DA X) wird nach jetzigem Kenntnisstand durch die Lage 
der vorhandenen Grundwassermessstellen im Rahmen der Wirkungskontrollen mit 
erfasst. 
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Die Analysenergebnisse 2016 wurden der Unteren Wasserbehörde und dem Landes-
amt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau direkt übermittelt und sind Bestandteil des 
erwähnten Gutachtens. 
 
Sämtliche Messergebnisse und die fachgutachterliche Bewertung sind in Anlage 7 
aufgeführt. 
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10.2.1 Kontrolle und Wirksamkeit der Entgasung 

im Rahmen der Wirkungskontrollen für die Entgasungsanlagen zeigten sich an 
insgesamt 14 der 73 vorhandenen Gasbrunnen Funktionsstörungen, welche nur noch 
eine eingeschränkte Wirksamkeit zulassen. 8 dieser Gasbrunnen sind nach Angaben 
des betreuenden Ingenieurbüros Eisenlohr Energie und Umwelttechnik mbH (EEUT) so 
stark verschlammt, dass nach heutigem Kenntnisstand diese Gasbrunnen zur 
Sicherstellung der umweltgerechten Deponieentgasung erneuert werden müssen. Ein 
Teil dieser Brunnen befindet sich in der Steilböschung, diese Brunnen können daher 
erst zu einem späteren Zeitpunkt und nach Verfüllung der benachbarten Flächen saniert 
werden.  
 
Vordringlich empfiehlt EEUT für 2017 den Ausbau weiterer Tiefbrunnen sowie die 
Erneuerung vorhandener Anschlüsse weiterer Brunnen an das Entgasungssystem inkl. 
der Reparaturen an Gasleitungen. Gleichzeitig kann damit die Wärmeversorgung aus 
dem BHKW für  das Fernwärmeprojekt Gündelbach sichergestellt werden. 
 
Insgesamt ist die Anzahl und Verteilung der Gasbrunnen und Drainagen als gut zu 
bezeichnen. Die durchschnittlich abgesaugte Gasmenge liegt mit ca. 530 Nm³/h etwas 
über der Gasprognose. 

10.2.1.1 Laser-Adsorbtionsspektrometrie-Begehung 

Am 27. April und am 7. September 2016 wurde vom Büro EEUT eine laser-
adsorbtionsspektrometrische Überprüfung (LAS) der Deponieoberfläche durchgeführt. 
Dabei wurden sämtliche folien- und erdabgedeckte Flächen untersucht. Die Messungen 
wurden auf der gesamten Oberfläche der verfüllten Deponie durchgeführt. In den 
Steilbereichen wurden Stichproben vorgenommen. Insgesamt wurden 539 Messpunkte 
aufgenommen, davon 468 Rastermessungen sowie 71 Messpunkte an potentiellen 
Gasaustrittsstellen. In Bereichen erhöhter Konzentrationen wurde die Messpunktdichte 
erhöht und in Form von farbigen Flächenbereichen im Lageplan dargestellt. Die 
Messpunkte lassen sich nach Konzentrationsbereichen wie folgt einteilen: 
  



Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH 

Deponie BURGHOF – Jahresbericht 2016 
  
 
 

52 

 
Tab. 10.3: Konzentrationsbereiche LAS-Messung 

CH4 

Konzentration 
Anzahl der 

Messpunkte 
Auswirkungen Gesamt in % 

Messwerte 
Frühjahr in % 

< 10 ppm 398 unbelastet 73,8 72,0 

10 bis 100 ppm 70 
geringe Belastung, keine 

Auswirkungen auf die 
Vegetation. 

13,0 14,2 

100 bis 1000 ppm 45 Vegetationsschäden und 
Geruchsbeeinträchtigung 

8,3 7,2 

> 1.000 ppm 22 

Vegetationsausfälle, 
Geruchsbelästigung, 
Gegenmaßnahmen 

erforderlich 

4,1 5,7 

> 10.000 ppm 4 
Explosionsgefahr, 

Gegenmaßnahmen 
erforderlich 

0,7 0,9 

10.2.1.2 Funktionskontrolle und LAS-Messung 

Im Vergleich zum Vorjahr sind die an der Oberfläche der Deponie BURGHOF 
gemessenen Methangaskonzentrationen deutlich zurückgegangen. 
 
Auf ca. 13,1 % der Oberfläche wurden mittlere bis starke Gasaustritte festgestellt. Dies 
stellt eine Abnahme der Emissionen um 0,7 % dar. Die verbleibenden Gasaustritte wur-
den im Wesentlichen in der Nähe von betriebenen Gasbrunnen festgestellt.  
 
Die mittlere Emissionsbelastung betrug 5,6 ppm/m² im Vorjahr 11,9 ppm/m². Daraus 
folgt eine emittierte Gasmenge von 81 m³/h. Im Frühjahr hatten wir noch 174 m³/h. 
 
In 2016 wurden an insgesamt 5 Gasbrunnen erfolgreich Rückspülungen durchgeführt 
und Steigerungen der Gasmenge erzielt. 
 
Laut dem Gutachter des Büros EEUT sollen die höheren Gasaustritte an den 
Gasbrunnen G 57, G 70 und G 80 beobachtet werden. Die Rückspülung der 
Gasbrunnen soll weiter durchgeführt werden. 
 
Die Überprüfung der Wasserstände in den Gasbrunnen zeigte innerhalb der Deponie 
vereinzelt lokale Einstaubereiche von Sickerwasser. Die Wasserstände sind im 
Vergleich zum Vorjahr geringfügig angestiegen. Es zeigte sich eine deutlich erhöhte 
Temperatur an den Gasbrunnen: TB 4 sowie G 84. Die maximale Temperatur wurde am 
G 84 gemessen und betrug 58,1 °C. 
 
Der Gesamtbericht des Büros EEUT ist in Anlage 13 beigefügt.  
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10.2.1.3 Migrationskontrolle 

In 2016 wurde keine Prüfung durchgeführt. Eine Gefährdung des Waldes wegen 
Deponiegas im Boden und der damit verbundenen Gefahr der Sauerstoffverdrängung 
ist nach Angaben des Gutachters weiterhin gering. 

10.2.1.4 Deponiegasanalyse 

Die Probenahmen zur Gasanalyse wurden im Frühjahr sowie am 06.12.2016 durchge-
führt. Das CH4 /CO2-Verhältnis des Gesamtgasstromes liegt bei ca. 1,3 und weist eine 
teilweise Aerobisierung der abgesaugten Deponieabschnitte auf. Der Fremdluftanteil ist 
gering. Die gemessenen Gesamt-Chlor- und Gesamt-Fluor-Konzentrationen sind sehr 
gering. Auch die Benzol- und Vinylchlorid-Konzentrationen sind unproblematisch. Der 
Gesamtschwefel-Gehalt war bei den Analysen 2016 mit 121 mg/m³ wieder im 
Normalbereich, bis 500 mg/m³ gelten als unproblematisch für den Betrieb der 
Gasmotoren. In 2015 lag er bei 774 mg/m³. Laut EEUT sollte die halbjährliche Messung 
beibehalten werden. 
 
Seit Ende 2016 wird die Si-Belastung wöchentlich überwacht. Laut EEUT ist die Si- 
Belastung temperaturabhängig. So sind die Messwerte in den Wintermonaten höher 
schwankend. 

10.2.1.5 Messung der Fackeltemperatur 

Das RP Stuttgart hat mit Entscheidung vom 03.12.2004 dem Verzicht auf regelmäßige 
Emissionsmessungen an der Deponiegasfackel zugestimmt. Auf dieser Grundlage ist 
der Fackelbetrieb mit einer Temperatur von 1.000°C mit einer Verweilzeit von 0,3 Sek. 
bei kontinuierlicher Ermittlung und Aufzeichnung der Verbrennungstemperatur am Ende 
der Verweilstrecke durchzuführen. Das Büro EEUT hat im Rahmen der Überprüfung der 
Wirksamkeit der Entgasung die Auswertung des Fackelbetriebes für 2016 zusammen-
gefasst und kommt zu folgendem Ergebnis: 
 
Innerhalb von ca. 5 Minuten erreichen beide Fackelanlagen die geforderte Temperatur 
von mindestens 1.050° C. Die Fackelanlagen der Deponie BURGHOF waren im Jahr 
2016 an 1.448 h (ca. 16,5 % der Jahresstunden) in Betrieb. 
 
Der Betrieb der beiden Fackelanlagen entspricht den Genehmigungsauflagen. 



Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH 

Deponie BURGHOF – Jahresbericht 2016 
  
 
 

54 

10.2.1.6 Wartung der Entgasungsanlage 

Die gesamte Entgasungsanlage wurde 2016 von den Vertragsfirmen unter Berück-
sichtigung der berufsgenossenschaftlichen Vorschriften (z.B. GUV-R 127) im Frühjahr 
und Herbst einer mehrtägigen Jahreswartung unterzogen. Die Prüfungsergebnisse 
wurden in Form eines Wartungsnachweises übergeben und ergaben keine größeren 
Beanstandungen. Im Zuge der Wartungsarbeiten wurden defekte Teile ausgetauscht. 
Die Anlage befindet sich in einem ordnungsgemäßen Zustand und kann nach Angaben 
der Wartungsfirma weiter betrieben werden. 

10.2.2 Sicherheitstechnische Begehung BAGUV R127 

Diese umfasst eine Begehung der Deponie, Überprüfung der Gasfassungsstellen auf 
mögliche Beschädigungen und Beeinträchtigungen auf Grundlage der BAGUV R127 
Ziffer 10.2.2. Im Rahmen der LAS-Messung wurden die Gasbrunnen auf ihren sicheren 
Zustand geprüft. Die Gasregelstationen sowie die Funktionsfähigkeit der Entgasungs-
elemente wurden im Rahmen der Funktionsprüfung ebenfalls auf ihren sicheren 
Zustand geprüft. 
 
Die Prüfung ergab einen sicheren Betriebszustand aller Gaserfassungselemente.



Abfallve
Deponie
 
  
 

 

11 

 11.1

Für da
Ereigni
durch 
Deponi
Bevölke

 11.2

Der Be
prüfung
Beanst

 11.3

Im Ver
Eigenk
gesamt
nach F
Deklara
Vorlage

 11.4

Am 12
Landra
im Auft

Im Rah
behand

 
 V
 
 
 G
 A
 
 A
 

 

erwertungsg
e BURGHO

Sons

Allge

as Jahr 20
sse beim 
Schädling

iebetrieb w
erung der 

 Inter

etriebsbeau
gen vorge
tandungen

Einga

lauf des Ja
kontrollen g
t 19.108 t
Freigabe i
ationszwis
e der Analy

Arbei

.12.2016 f
atsamt Lud
trag der AV

hmen diese
delt: 

Neue Betr
Vorstellung
Rückwärts
Kurzfilm „Z
Ganzkörpe
Angebots-
Emissione
Abweisung
Kurzfilm „D

gesellschaft
OF – Jahres

stige w

emeine A

016 zeigte
Deponiebe

ge festges
wurden eb
umliegend

rne Betrie

uftragte für
enommen. 
. Der Tätig

angskon

ahres 2016
gemäß Dep
t mineralis
n den en
chenlager 
ysenergeb

itsschutz

fand für d
wigsburg s

VL tätige B

er Arbeitss

iebssicher
g der Betri

sfahren im 
Zurück in e
ervibration
- und Pflich
en (Staub &
gen 
Der Weihna

t des Landk
bericht 201

wichtige

Aspekte

n sich ke
etrieb. Auc
stellt werd
benfalls ni
den Ortsch

ebskontr

r Abfall ha
Es erga

gkeitsberic

trollen u

6 wurden 
pV entnom
sche Abfäl
tsprechend
wurden 5.

bnisse in de

z 

ie Deponi
statt. Dara

Betriebsärz

sicherheits

heitsverord
ebsanweis
Betrieb, B

eine gesun
en am Arb

htuntersuch
& Asbest) a

achtsmann
 

kreises Ludw
6 

e Ereign

ine beson
ch konnten
den. Beso
cht festge
aften. 

rollen 

at im Verla
ben sich 
ht ist als A

und Zwis

insgesamt
mmen. Übe
lle angeno
den Ablag
.047 t mine
en entspre

ekollegen 
n waren d

ztin beteilig

sunterweisu

dnung  
sungen zu 
e- und Ent
de Zukunf

beitsplatz 
hungen  
am Arbeits

n (Stress a

wigsburg m

nisse 

nders auffä
n keine Be
ondere Lä
estellt. Es 

uf des Jah
neben b

Anlage 15 

chenlage

t 478 Abfa
er die Eing
ommen, zw
gerungsbe
eralische A
echenden D

eine Arbe
ie Fachkra
t. 

ung wurde

den Groß
tladen von
ft“ 

splatz  

am Arbeitsp

bH 

älligen ode
elästigunge
ärmbelästig
gab keine

hres 2016 
etriebliche
beigefügt. 

erbetrieb

llproben zu
angskontro
wischenge
reichen ei

Abfälle ang
Deponieflä

eitssicherh
aft für Arbe

n folgende

geräten 
Fahrzeug

platz)“ 

er umweltr
en durch V
gungen d
e Beschw

sechs Bet
en Hinweis

b 

ur Durchfü
ollfläche w

elagert, be
ingebaut. 

genommen
ächen abge

eitsunterw
eitssicherhe

e Themen 

en  

55

relevanten
Vögel oder
durch den
erden der

triebsüber-
sen keine

ührung der
wurden ins-
eprobt und

Über das
n und nach
elagert. 

weisung im
eit und die

vertiefend

5 

n 
r 
n 
r 

-
e 

r 
-
d 
s 
h 

m 
e 

d 



 
 
 

56 

Die Wi
Mai/Jun
konnte 

Am 17
durch 
Betrieb

Die UV
Hebezu
10.11.2
setzten
schrän
schinen
auf der
Bestim

Die das
(ASA) f
beauftr
lungsle
gehung
beitsme
Arbeits
Folgeja
der De
kataste

Das Sit

Zwei M
Weiterb
Hilfe“ d

 11.5

Im Jah
Papiere

 11.6

Im Jah
Deponi

ederholung
ni 2016 du
erst im Mä

.05. und 1
die Fachk

bsärztin sta

VV-Prüfung
ugbetrieb 
2016 durch
n Geräte, 
ke, ortsfes
n, Feuerlös
r Grundlag
mungen vo

s Betriebsj
fand am 2
ragten, de
eiter statt. 
gen 2016, 
edizinische

sabläufen 
ahr. Die F
eponiemita
ers für alle 

tzungsprot

Mitarbeiter 
bildung als

des gesetzl

Abwe

r 2016 gab
e und weg

Wilds

hr 2016 g
ierandstraß

 

gsprüfunge
urchgeführ
ärz 2017 a

10.11.2016
kraft für A
att. Dabei w

gen der W
und für L

hgeführt. D
Fahrzeuge
ste elektri
scher, Sich

ge einer be
orgenomm

jahr 2016 
24.02.2017
s Betriebs
Themen 
deren Sch

er Sicht in
in 2017 u
achkraft fü
rbeiter. W
Deponien 

tokoll ist eb

der Depo
s Ersthelfe
lichen Unfa

eisungen

b es 22 Ab
en fehlend

schäden 

gab es ke
ße. 

Abfallve

en für die 
rt, die Übe
abgeschlos

6 fanden d
Arbeitssich
wurden kei

Winden, Hu
Leitern un
Die sonstig
e, Maschin
sche Betr
herheitsein
etriebsinter

men. Festge

zusamme
 unter Bet
srates, der
waren un
hlussfolger

n 2017; Au
und die E
ür Arbeitss

Weitere Sac
sowie Info

benfalls als

onie BURG
er auf der 
allversiche

n 

bweisunge
der Verpac

ine Wildsc

erwertungsge

ortsveränd
rprüfung d

ssen werde

die Betrieb
herheit, Bü
ine nennen

b- und Zu
d Tritte w
en UVV–P

nen und A
riebseinrich
nrichtungen
rnen UVV-
estellte Mä

nfassende
teiligung, d
r zuständi
ter andere
rungen un
usblick auf
Erörterung 
sicherheit 
chthemen 
ormationen

s Anlage 1

GHOF unt
Grundlag

erers. 

n wegen v
ckung von A

chäden in

esellschaft de

Deponie 

derlichen e
der elektris
en. 

bsbegehun
üro INGUS
nswerten M

uggeräte, L
wurden vo
Prüfungen 
Anlagen (z
htungen, E
n, kraftbetä
-Prüfliste e
ängel wurd

e Sitzung d
der Sicherh
igen Betrie
em die Er
d Auswirk
f Baumaßn

von Unte
berichtete 
waren de

n zur Umse

16 beigefüg

terzogen s
e der Unf

verspäteter
Asbest- bz

n den Rek
 

es Landkreis

BURGHOF

elektrische
schen ortsf

ngen der D
S, und un
Mängel fes

Lastaufnah
om Ingenie
für die auf
.B. Tanka
Einbaugerä
ätigte Tore

entspreche
den unverz

des Arbeits
heitsfachkr
ebsingenie
rgebnisse 
ungen für 
nahmen u
erweisungs

über die 
er Sachsta
etzung der 

gt. 

sich einem
fallverhütun

r Anlieferun
zw. KMF-A

kultivierung

ses Ludwigsb

F – Jahresb

en Geräte w
festen Einr

Deponie B
nter Beteil
stgestellt. 

hmeeinrich
eurbüro IN
f der Depo
nlagen, G
äte und E
e und Türe
nd den ge

züglich bes

sschutzaus
raft, des S
eure und 

der Arbe
den Betrie
nd Änderu
s-schwerpu
Arbeitsunf

and des G
BetrSichV

m Training
ngsvorsch

ng, wegen
Anlieferung

gsbereiche

burg mbH 

ericht 2016

wurden im
richtungen

BURGHOF
igung der

tungen im
NGUS am
onie einge-

Gefahrstoff-
Erdbauma-
en) wurden
esetzlichen
seitigt. 

sschusses
icherheits-
der Abtei-
itsplatzbe-
eb aus ar-
ungen von
unkten im
fallstatistik

Gefahrstoff-
V. 

gskurs zur
rift „Erste-

n fehlender
en. 

en an der

6 

m  
n 

F 
r 

m 
m 
-
-
-
n 
n 

s 
-
-
-
-
n 

m 
k 
-

r 
-

r 

r 



Abfallve
Deponie
 
  
 

 

 11.7

Die Wa
2009 le
Fläche
Landkr
wurde z

 11.8

Im Jah

 11.9

Neben 
Fortbild

 

v

f

 Z

 
S

 S
A

 S
T

 Z

T

 

T

 

T

 

erwertungsg
e BURGHO

Wald

aldschade
eicht verbe
n ist nicht 
reises Ludw
zwischenz

Arbei

r 2016 gab

Fortb

den bere
dungen von

Betriebslei
Fortbildung
vom Landk
Klinger un
fachbetrieb

Zwei Mitar
Fortbildung
Landkreist
und Partne

Ein Mitarb
Schulung z
Flüssigkeit

Siebzehn M
Ausbildung

Siebzehn M
Teilnahme

Zwei Mitar

Teilnahme

Ein Mitarb

Teilnahme

Ein Mitarb

Teilnahme

gesellschaft
OF – Jahres

schäden

nssituation
essert. Der
eingetrete

wigsburg m
zeitlich einv

itsunfälle

b es keinen

bildung 

eits erwäh
n den Mita

iter: 
g nach De
kreistag Ba
d Partner G
b 

rbeiter:  
g nach De
tag Baden-
er GmbH 

eiter: 
zur Erlang
ten  

Mitarbeiter
g zum Bra

Mitarbeiter
e am Asbes

rbeiter: 

e an Schulu

eiter: 

e am Grund

eiter: 

e an einem

t des Landk
bericht 201

n 

n hat sich 
r vom früh
en und wird
mit der Sta
vernehmlic

e 

n meldepfli

hnten Sch
arbeitern ab

ponieveror
aden-Würt
GmbH sow

ponieveror
-Württemb

ung der Sa

r: 
ndschutzh

r: 
stlehrgang

ung Berufs

dkurs Umg

 Motorsäg

 

kreises Ludw
6 

nach Ang
eren Guta
d auch nic

adt Vaihing
ch aufgelös

ichtigen Ar

hulungen 
bsolviert: 

rdnung für
ttemberg in
wie Teilnah

rdnung für
berg in Ver

achkunde 

elfer im Ra

g gemäß TR

skraftfahre

gang mit D

elehrgang 

wigsburg m

gaben des
achter prog
cht mehr e
gen/Enz zu
st. 

rbeitsunfal

zur Arbeit

r Deponiele
n Verbindu
hme an Fac

r Deponiep
bindung m

für Proben

ahmen ein

RGS 519

rqualifikatio

eponiegas

(Auffrisch

bH 

s zuständig
gnostizierte
rwartet. Di
r Abgeltun

l. 

tssicherhe

eitungspers
ng mit dem
chlehrgang

ersonal, ve
mit dem Ing

nahmen an

er Feuerlö

on 

s 

ung) 

gen Forsta
e Totalausf
ie Vereinb

ng von Wa

eit wurden

sonal, vera
m Ingenieu
g Entsorgu

eranstaltet
enieurbüro

n Abfällen u

öschübung 

57

amtes seit
fall einiger

barung des
ldschäden

 folgende

anstaltet 
urbüro 
ungs-

t vom 
o Klinger 

und 

7 

t 
r 
s 
n 

e 



 
 
 

58 

 11.10

11.10.

Im Jah
am bet

11.10.2

Im Jah

11.10.

Im Jah

11.10.4

Im Jah
Einfahr
beseitig

11.10.

Im Jun
munge
Juni fü
abgeru

Abb. 11

Weite

1 Sonst

r 2016 gab
trieblichen 

2 Bränd

r 2016 gab

3 Einbr

r 2016 war

4 Wilde

hr 2016 ga
rtstores (M
gt. 

5 Sturm

ni und No
n von der 
ührte zu 
tschten Te

.1: Partielle 

 

ere Ereig

tige Scha

b es zwei 
Werkstattf

de auf de

b es keine 

üche 

r kein Einb

e Müllabla

ab es drei 
Möbel und 

m- und Un

ovember 2
Erschließu
einem we

eilfläche im

Teilrutschu

Abfallve

gnisse 

adensfälle

Haftpflichts
fahrzeug.

m Depon

Brandschä

bruch zu ve

agerunge

signifikant
Elektroge

nwetterere

2016 gab 
ungsfläche
eiteren kle

m DA X. 

ung innerhal

erwertungsge

e auf der 

schäden a

niegeländ

äden auf d

erzeichnen

en  

te oder un
eräte). Die

reignisse

es Unwe
e DA X bis
eineren R

lb des Ruts

esellschaft de

Deponie 

Deponie

an Fremdfa

e  

em Depon

n. 

nerlaubte A
se wurden

etterereigni
s in die Me
Rutschereig

chungsscha

es Landkreis

BURGHOF

ahrzeugen 

niegelände

Ablagerung
n durch da

sse mit S
etter. Das 
gnis im B

 
adens im DA

ses Ludwigsb

F – Jahresb

 und einen

e. 

gen im Be
as Depon

Sedimenta
Unwettere

Bereich de

A X 

burg mbH 

ericht 2016

n Schaden

ereich des
iepersonal

bschwem-
ereignis im
er bereits

6 

n 

s 
l 

-
m 
s 



Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH 
Deponie BURGHOF – Jahresbericht 2016 
 
  
 

59 
 

11.10.6 Störfälle Sickerwasserreinigungsanlage 

Im Verlauf des Jahres 2016 sind nur wenige Störfälle an der Sickerwasserreinigungs-
anlage aufgetreten (z.B. Überschreitung NH4N und Fracht Nanorg. dadurch 
Überschreitung der Zielwerte). Wegen einer hydraulischen Anlagenüberlastung 
mussten insgesamt 300 m³ Sickerwasser direkt zur Sammelkläranlage nach Bietigheim 
abgefahren werden. Die Betriebsstörungen einschließlich der Ursachen sind in 
Kapitel 1.6 des Jahresberichtes zur Sickerwasserbehandlungsanlage (s. Anlage 18) 
aufgeführt. Die Untere Wasserrechtsbehörde und die Kanal- und Kläranlagenbetreiber 
wurden regelmäßig über die Betriebsstörungen unterrichtet und die Sickerwasser-
einleitungen mit ihnen abgestimmt. 

11.10.7 Trinkwasseruntersuchungen 

Vom Zweckverband Bodenseewasserversorgung BWV wurden die bakteriologischen 
und mikrobiellen Wasseruntersuchungen nach der Trinkwasserverordnung auch im 
Jahr 2016 durchgeführt. Die Analysen ergaben keine Beanstandungen. 

11.10.8 Betrieb Gleisschotteraufbereitung  

Von der Firma G.E.D. GmbH wurden im Verlauf des Jahres 2016 insgesamt 19.099,98 t 
Gleisschotter und sonstige mineralische Abfälle zur Behandlung bzw. Verwertung auf 
der Lagerfläche innerhalb des Deponiegeländes angenommen und aufbereitet. Daraus 
resultieren 711 Anlieferungen. 

11.10.9 Planungsleistungen 

Das Büro KuP war 2016 mit den Bauüberwachungsleistungen zur Erweiterung der De-
poniefläche DA X mit Herstellung diverser Monoflächen für Gipsabfälle, MBA-Abfälle, 
PAK-und PFT-haltige Abfälle beauftragt. 

11.10.10 Forschung und Ausbildung 

Seit September 2015 bildet die AVL eine Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
aus. Der überwiegende Teil der Ausbildung sieht eine Betreuung auf der Deponie 
BURGHOF vor. Betriebsbestandteile der Ausbildung auf der Deponie waren bis Ende 
2016 die Werkstatt mit einfachen Montagearbeiten, die Betreuung der Entgasung, Ar-
beiten an der Waage inkl. der Eingangskontrollen sowie diverse Monitoring-Aufgaben. 
 
Ebenfalls seit September 2015 bildet die AVL zusammen mit der Dualen Hochschule 
Baden Württemberg bereits zum zweiten Mal einen Studenten im Studiengang 
Sicherheitswesen Vertiefungsrichtung Umwelttechnik aus.  
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11.10.12 Besondere behördliche Entscheidungen 

Im Jahr 2016 gab es eine Vorort-Überprüfung der Deponie BURGHOF im Rahmen der 
IE-Richtlinie §22a Abs. 5 DepV durch das Regierungspräsidium Stuttgart (RP). 
Schwerpunkte bildeten die Prüfung des Betriebstagebuches, des Betriebshandbuches, 
des Abfallkatasters, die Sach-und Fachkundequalifikation der Mitarbeiter sowie die 
Überprüfung der Oberflächenwassereinrichtungen. Es ergaben sich keine relevanten 
Beanstandungen oder Mängel. Die Ergebnisse wurden im Internet veröffentlicht.  
 
Mit wasserrechtlicher Entscheidung vom 13.09.2016 des RP Stuttgart wurde die 
Folgeerlaubnis zur Einleitung von Oberflächenwasser in die Metter erteilt. Daneben gab 
es diverse Zustimmungen des RP zur Ablagerung von Abfällen mit erhöhten 
Organikgehalten. 
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12 Zusammenfassende Erklärung zum 
Deponieverhalten 

Für den Bereich der Grundwasserüberwachung ergaben sich im Vergleich zu den Vor-
jahren keine signifikanten Veränderungen. 

Die Sickerwassermenge hat im Vergleich zum Vorjahr zugenommen, dies ist im 
Wesentlichen auf die erhöhte Niederschlagsmenge in 2016 zurückzuführen. Die 
Konzentrationen lagen in einer ähnlichen Größenordnung wie im Jahr 2015.Das 
Entwässerungssystem weist einen funktionstüchtigen Zustand auf.  

Die Oberflächenwasserqualität zeigte sich im Jahr 2016 als durchgehend unkritisch, 
die Einleitgrenzwerte wurden eingehalten. Einzelne Starkregenereignisse führten auch 
in 2016 vereinzelt zu einem Sedimentaustrag von den Neubauflächen im 
Deponieabschnitt X in die Metter. Dies wurde der Behörde jeweils mitgeteilt und 
Abwehrmaßnahmen mit ihr abgestimmt. Die Kanalinspektion ergab keine nachteiligen 
Veränderungen gegenüber den Vorjahren. 

Die LAS-Messergebnisse und Wirkungskontrollen der Entgasungsanlage zeigten eine 
Verbesserung der Emissionssituation gegenüber dem Vorjahr. Die Entgasungsanlage 
der Deponie Burghof wurde im Oktober 2015 mit einer Aktivkohlereinigungsanlage zur 
Abscheidung der erhöhten Siliziumwerte nachgerüstet. Seit diesem Zeitpunkt wurde die 
Si-Konzentration monatlich gemessen, ab 2017 wird der Messrhythmus wöchentlich 
erfolgen. Alle Anlagenteile entsprechen dem Stand der Technik. 

Eine Besonderheit bildete die Teilnahme an einem Forschungsprojekt zur quantitativen 
Bestimmung von Deponiegasemissionen mittels einer luftgestützten Laser-Mess-
methode. 

Der Einbau der mineralischen Abfälle erfolgte bestimmungsgemäß in den dafür vorge-
sehenen bzw. zugelassenen Einbauflächen oder Monobereichen. 

Im Betriebsjahr 2016 gab es am Deponiekörper geringe Setzungen, vor allem auf den 
überlagerten Böschungsbereichen mit dem darunter eingelagerten Hausmüll.   

Sickerwasserausbrüche waren in 2016 keine zu verzeichnen. 

Bezgl. der Wiederherstellung der Rutschungsfläche im neu erstellten Deponieabschnitt 
DA X wird auf Kapitel 4.1 hingewiesen. 

Auf die Deponieumgebung waren keine relevanten Auswirkungen feststellbar. 

Mit dem aktuellen Ausbau der weiteren Monobereiche wird die Entsorgungssicherheit 
für besondere, getrennt abzulagernde DK II-Abfälle für die nächsten Jahre 
sichergestellt. Dies gilt ebenso für die sonstigen DK II Abfälle. 

Mit diesem Jahresbericht und den mittels GWDB+D erfassten, ausgewerteten und 
dargestellten Daten erfüllt die AVL ihre Berichtspflichten gemäß DepV. § 13 
Anhang 5 Punkt 2. 


